
               
      GdG-Bote

               St. Barbara Mechernich

                                           August 2016

  
St. Peter Berg, St. Agnes Bleibuir, St. Martin Eick s, St. Wendelin Eiserfey, 

St. Pankratius Floisdorf, St. Andreas Glehn, St. Go ar Harzheim,
St. Lambertus Holzheim, Hl. Familie Kalenberg, St. Georg Kallmuth,

St. Johannes B. Mechernich, St. Willibrordus Nöthen , St. Rochus Strempt, 
St. Margareta Vussem/Breitenbenden, St. Cyriakus We yer

TERMINE IM ÜBERBLICK

01.08. 16-19 Uhr K.O.T f. Erwachsene, Weierstr. 25, Mech.
03.08. 14-17 Uhr Seniorennachmittag in Hohn-Kolvenbach

18.00 Uhr Wortgottesdienst in der Kapelle Kalenberg
04.08. 09.30 Uhr Frühstückstreffen Pfarrheim Strempt
06.08. 17.30 Uhr Eine-Welt-Verkauf in Nöthen
07.08. 10.45 Uhr Eine-Welt-Verkauf in Mechernich

18.00 Uhr Abendspaziergang in den Gotteswald 
08.08. 19.00 Uhr Gem. Taufgespräch im Pfarrheim Strempt

19.30 Uhr Kleine Gemeinschaften, Johanneshaus
10.08. 20.00 Uhr Kleine Gemeinschaften, Johanneshaus
15.08. 16-19 Uhr K.O.T f. Erwachsene, Weierstr. 25, Mech.
17.08. 15.00 Uhr Seniorennachmittag in Holzheim
18.08. 15.00 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim Strempt
21.08. 15-17 Uhr Ökumenisches Sonntagscafé im Dietrich-

Bonhoeffer-Haus
26.08. 15-17 Uhr Trauercafé Oase, Johanneshaus
27.08. 15-17 Uhr Taufcafé in Strempt
28.08. 10.45 Uhr Patronatsfest in Roggendorf

11.00 Uhr Motorradgottesdienst in Breitenbenden
29.08. 19.00 Uhr Gemeinsames Taufgespräch Johanneshaus

Das Pfarrbüro Mechernich ist am Montag, den 22.08.2016 geschlossen,
und vom 01. - 12.08. und vom 29.08. - 09.09. nur vormittags geöffnet.

Das Pfarrbüro Bleibuir ist am  
02., 03., 04., 09., 11., 16. u. 18. August nicht besetzt:

Termine für den September bitte bis zum 10.08. im Pfarrbüro Mechernich
melden.

Wer bin ich? 
Neun Zettel oder der Weg zur Selbstfindung

„Was bin ich?“ lautete 1955 bis 1989 die zentrale Frage im Ersten 
deutschen Fernsehen. Die Älteren erinnern sich: Der Fragesteller hieß 
Robert Lembke, im Rateteam saßen Anneliese, Marianne, Guido und der 
Staatsanwalt Hans Sachs. Ihre Aufgabe war es, den Beruf der 
Ratekandidaten durch Fragen herauszufinden. Für jedes „Nein“ als 
Antwort kamen fünf Mark ins „Schweinderl“ (Sparschwein). Bei maximal 
50 Mark war Schluss, dann musste der Kandidat seinen Beruf verraten.

Die Frage „Stellen Sie etwas her?“ an den Musiklehrer wurde unweigerlich
mit „Nein“ beantwortet und mit fünf Mark belohnt. Und das, obwohl der 
Musiklehrer durchaus musikalisch versierte Schüler „produzieren“ kann. 
Andererseits hätte Robert Lembke einem Landwirt oder Imker auf die 
gleiche Frage die fünf Mark vorenthalten, weil sie zweifelsohne frische 
Trinkmilch oder kostbaren Honig zu Markte tragen, ohne diese Dinge 
allerdings im Wortsinn selbst hergestellt zu haben, denn das tun für sie 
Kühe und Bienen ...

Merke: Wichtig ist nicht nur, was man fragt, sondern auch, wie man fragt. 
Die entscheidende Frage, wer wen was wie fragt. Nehmen wir einmal an, 
Gott, wer immer er/sie auch sei, frage Sie, wer immer Sie auch sind, nicht,
was Sie sind, sondern wer sie sind? Also, Hand aufs Herz: Wer sind Sie 



eigentlich, der oder die Sie gerade diesen Leitartikel im Pfarrbrief der GdG 
St. Barbara Mechernich für den Monat August 2016 lesen?

Machen Sie sich, mir und ihm/ihr nichts vor! Nehmen Sie neun kleine Zettel
und schreiben Sie darauf jeweils einen Begriff, der Ihnen spontan auf die 
Frage einfällt, wer sie sind. Sie wissen nicht, wie ich das meine?

Nehmen wir also mich als Beispiel: Mein Name ist Manfred Lang, also 
nehme ich einen Zettel und schreibe darauf „Manfred Lang“. Auf den 
Namen höre ich (meistens), er steht in meinem Personalausweis und auch 
auf meinem Diakonenpass.
 
Andererseits: Meine Frau und meine Freunde nennen mich „Manni“, Ralf 
Kramp von der „Eifel-Gäng“ sagt „Fred“ zu mir, die meisten Zeitungsleser 
wissen nicht, wer derjenige ist, der sich hinter der Autorenzeile „Von 
Manfred Lang“ verbirgt. Andere ahnen nicht, wenn ich unter Pseudonym 
schreibe, dass ich „ich“ bin. In dem Eifeldorf, in dem ich geboren wurde, 
hieß die Familie seit jeher „Halffe“ und nicht „Lang“.

Mein Vater war „Halffe Toni“, mein Großvater „Halffe Klööss“. Als Kind hatte
man überhaupt noch keinen Eigennamen, man wurde zugeordnet: Ich war 
„Halffe Toni de Senge“ oder „Halffe Toni senge Jöngste“. Beim Bund hieß 
ich „Funker“ und  „Hauptgefreiter“.

Ich bin ein Mann. Das scheint von Bedeutung zu sein, denn wäre ich eine 
Frau, wäre ich zwar nicht besser oder schlechter, größer oder kleiner, aber 
anders. Außerdem bin ich Rheinländer, genauer gesagt Eifeler, und rede 
daher vollkommen anders als ein Friese oder Sachse. Gott sei Dank ...

Zettel vier, mein Beruf. Das heißt ich habe zwei, einen für den Broterwerb 
(Journalist) und einen für das Geistliche (Diakon). Wer aber bin ich? 
Redakteur oder Geistlicher, am Ende beides? Und obendrein noch 
Buchautor, Büttenredner, Schafhalter und Kaninchenzüchter, alles Sachen, 
die ich auch ausübe?

Fest steht, ich bin ein Mensch. Aber was unterscheidet mich von allen 
anderen Menschen? Was macht mich unverwechselbar? Was lässt uns 
nicht wie Eier aussehen, eins wies andere? Unter dem Mikroskop mag eine
Eizelle aussehen wie die andere und ein Samenfaden wie seine Millionen 
Nachbarn, und doch kommen höchst unterschiedliche Menschen auf die 
Welt. Gott sei Dank!

Danke sage ich...

... das Sie in so großer Zahl meiner Jubiläums-Einladung gefolgt sind 

und dieses nachhaltige Fest des Dankes für 50 Priesterjahre im 

Weinberg des Herrn mit mir feierten.

... meinen Angehörigen, Bekannten, Freunden und allen 

Teilnehmern/innen.

... Weihbischof Karl Borsch, Diözesanadministrator der Diözese 

Aachen, für seine anregende Ansprache und Mitfeier.

... ferner den Priestern und Patres für ihr intensives Gebet.

... besonders dem Pfarrer und Leiter der GdG St. Barbara Mechernich 

für sein großes Engagement bezüglich der Organisation.

... den geduldigen Gratulanten/innen für ihre vielen Glück- und 

Segenswünsche sowie für die Geschenke als auch für die erbetenen 

Spenden im Sinn der Unterstützung des Brunnenprojektes der GdG 

St. Barbara Mechernich. Bisher wurden 5000 Euro gespendet.

... für die Vor- und Nachbereitung zum Gelingen meines unvergessenen 

Jubiläums, besonders für die beeindruckende musikalische 

Unterstützung der Gottesdienstgestaltung durch die Sänger und 

Sängerinnen wie auch den Musikern unter der Leitung von Herrn 

Rainer Pütz.

Voller Freude, tief ergriffen vom Tag der Harmonie und Danksagung 

verbleibe ich mit priesterlichem Segensgruß

Ihr / Eurer Felix Dörpinghaus, Pfr.



CARITAS / SENIOREN

KOT für Erwachsene
Herzliche Einladung in die KOT (Kleine offene Tür) für Erwachsene, 
Weierstr. 25, Mechernich. Öffnungszeiten sind jeden 1. u. 3. Montag im 
Monat von 16 - 19 Uhr.

Seniorennachmittage
Hohn-Kolvenbach 03.08. 14-17 Uhr Bürgerhaus
Holzheim 17.08. 15 Uhr im Pfarrheim
Strempt 18.08. 15 Uhr im Pfarrheim 

mit Grillen
Mechernich Seniorentreff donnerstags 14-17 Uhr im Johanneshaus

STATISTIK DES VERGANGENEN MONATS

Durch die Taufe wurden in die Gemeinschaft der Chri sten aufgenommen:
Louis Harzheim am 17.06. in Hohn-Kolvenbach
Jonni Lohmann am 24.06. in Hohn-Kolvenbach
Milan de Vegt am 26.06. in Mechernich
Leonie Sophie Schlesak am 26.06. in Mechernich 
Elena Rosa Schlesak am 26.06. in Mechernich 
Jonas Hembach am 02.07. in Holzheim
Lukas Gabriel Helmut Fohren am 09.07. in Strempt

Zur Ehe werden verkündet
am 17.09.16 in der Alten Kirche Mechernich

Marc Müller u. Melanie Schwarz 
am 01.10.16 in der Alten Kirche Mechernich

Björn Moldenhauer u. Janina Milz

In den  Monaten Juni / Juli verstarben
Cäcilia Fahl, geb. Roggendorf aus Blankenheim, vormals Nöthen
Helmut Schoddel aus Roggendorf
Gertrud Gans, geb. Reinartz aus Weyer
Maria Urodimskaja aus Roggendorf
Marliese Kolvenbach, geb. Esser aus Nöthen
Matthias Kurth aus Nöthen
Eduard Mauel aus Mechernich
Hildegard Ring, geb. Weimer aus Strempt
Gertrud Jannes, geb. Schüller aus Strempt
Josef Küpper aus Kalenberg

Ich bin ein weißer Mitteleuropäer. Wäre ich ein völlig anderer, wenn meine 
Haut stärker pigmentiert wäre? Von innen betrachtet sähe ich vielleicht 
gleich aus, aber schon der Blick in den Spiegel wäre schockierend ... Es 
scheint schließlich etwas anderes zu sein, als Schwarzer in Louisiana 
oder Johannesburg, als Inder in Oman, als Araber in Israel oder Kurde in 
der Türkei zu leben, als Eifeler in der Eifel ...

Ich bin, das heißt ich war, ein Glitzern im Auge meines Vaters. Er war stolz
auf mich, schon als Kind. Warum in aller Welt? Ich hatte noch nichts 
geleistet. Er liebte mich, noch bevor ich meine erste Klassenarbeit 
geschrieben hatte. Er liebte mich vor meiner ersten „Eins“ und nach dem 
Sitzenbleiben. Wer war ich, als ich noch kein Autor, Ehemann, 
Familienvater oder Diakon war? Was machte mich da liebenswert, als ich 
noch nichts konnte und mir keinen Namen gemacht hatte?

Wer oder was bin ich? Zettel Nummer acht: Christ, Moslem, Jude? Die 
Antwort ist lebenswichtig. Je nach Umgebung kann mich die Antwort das 
Leben kosten. Glaube ich überhaupt an Gott, und wenn ja, warum nicht? 
Ich, der Self-made-man, ein „Geschöpf“? Mit der Kelle aus einem Topf 
voller Ursuppe entnommen und zufällig hin geklatscht an die Flanken des 
Bleibergs?

Zettel Nummer neun: Ich bin ich - ein Teil dieser Welt, ein Atemzug in der 
Ewigkeit, ein Tropfen im Ozean, der sich aus lauter Tropfen 
zusammensetzt, was uns zusammen Meer sein lässt, als einer allein 
jemals  sein könnte. Die Sahara wäre ohne die einzelnen Sandkörner nur 
heiße Luft ohne Boden.

Nun beschriften Sie Ihre neun Zettel, dann drehen Sie sie um und 
nummerieren sie in der Reihenfolge ihrer Wichtigkeit. Dann wissen Sie, 
wer Sie sind: Meine Nummer eins ist das Glitzern im Auge des Vaters. 
Meines Vaters? Ihres Vaters! Unseres Vaters. Für ihn sind wir je ganz 
besondere Menschen, unverwechselbar, einfach einmalig ...

Ihr 

Manfred Lang, Ständiger Diakon 



ALLGEMEINE  INFORMATIONEN

Eine Welt-Verkauf
Am  06.08.  in Nöthen und am 07.08. in Mechernich werden wieder 
Produkte der Einen-Welt zu fairen Preisen für die Erzeuger im Anschluss 
an die Gottesdienste verkauft.

Besichtigung Gotteswald
Am 07.08. bieten wir wieder im Rahmen eines Spaziergangs die 
Besichtigung des Gotteswaldes an. Treffpunkt ist um 18 Uhr an der 
Grillhütte Bouderath, von Kolvenbach aus 2 km Richtung Bouderath.

Kleine Gemeinschaften  
Die nächsten Treffen der kleinen Gemeinschaften im Johanneshaus sind 
am Montag, dem 08.08. um 19.30 Uhr oder am Mittwoch, dem 10.08. um 
20.00 Uhr. Weitere Interessenten sind herzlich eingeladen.

Ökumenisches Sonntagscafé
Am Sonntag, den 21.08. findet das nächste Ökumenische Sonntagscafé für
Jedermann von 15-17 Uhr diesmal wieder im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in 
Mechernich statt. Für Kinderbetreuung ist wie immer gesorgt. Wer von den 
älteren Gästen einen Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, meldet sich 
bitte bis Freitag, den 19.08. um 12 Uhr im Pfarrbüro Mechernich unter 
8640. Wer einen Kuchen spenden möchte, meldet sich bitte ebenfalls im 
Pfarrbüro.
Für nähere Absprachen treffen sich die Helfer am Di enstag, 
den 16.08. um 17 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus.

Café Oase
Am Freitag, den 26.08., sind alle Menschen, die trauern, von 15-17 Uhr zu 
Begegnung und Austausch verbunden mit Kaffee und Kuchen ganz 
herzlich ins Johanneshaus in Mechernich eingeladen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Nähere Auskunft unter 02443-903249, Maria Jentgen.

Tagesausflug nach Heimbach und Mariawald 
Herzliche Einladung zu einem Tagesausflug zum historischen Wasserwerk 
Heimbach und der Abtei Mariawald am Mittwoch, den 31.08.2016.
Gesamtpreis 41,50 €.
Abfahrt: voraussichtlich um 9 Uhr ab Bahnhof Mechernich.
Anmeldung bei Monika Klinkhammer, 02445-8507266, 
mo.klinkhammer@caritas-eifel.de 

AUS DER K.O.T. JO4YOU IM SCHULZENTRUM

Willkommen im August - endlich Sommerferien! Allerdings auch für uns. 
Nachdem wir die letzten drei Wochen die K.O.T. offen hatten und mit 
Aktionen die Ferien verschönert haben, gehen wir nun auch in unseren 
Urlaub. Das bedeutet, dass die K.O.T. zunächst einmal geschlossen ist.
Wir öffnen wieder am Dienstag, den 23. August von 13-19 Uhr. Ab dem 
Mittwoch danach gelten wieder unsere regulären Öffnungszeiten.
Montag 15 bis 21 Uhr (ab sofort ist auch montags länger geöffnet!)
Dienstag 15 bis 21 Uhr
Mittwoch 15 bis 21 Uhr
Donnerstag 15 bis 21 Uhr
Freitag 13 bis 21 Uhr
Hinweis: Beim Mechernicher Brunnenfest (Sonntag, 04.09.) sind wir 
wieder mit einem Stand vertreten - ihr findet uns beim Jugendbus!
In den Herbstferien haben wir eine große Jubiläumswoche - 25 Jahre 
K.O.T. "Jo4you" Mechernich und zugleich 10 Jahre im Schulzentrum.
Dazu haben wir in der ersten Ferienwoche ein Näh-Projekt sowie eine 
Kunstwerkstatt. Nähere Informationen dazu gibt es in der K.O.T., die 
Teilnehmerplätze sind begrenzt. Welche weiteren Highlights die 
Jubiläumswoche abrunden werden, wollen wir noch nicht verraten. 

Wir wünschen Euch einen guten Sommer,
Anja, Sigi und Gunnar



AUS DEN GEMEINDEN

Kalenberg 

Danke, Annelie Brüllingen
Nach über 25 Jahren kirchlichen Dienst ist Frau Annelie Brüllingen zum 
31.07.2016 in den Ruhestand gegangen. Ihren Wunsch verstehen wir zwar 
gut, werden aber ihr freundliches und stets sehr engagiertes Wesen gerade in 
der Kirche in Kalenberg, wo sie als Küsterin tätig war, vermisssen. Mit Liebe 
zum Detail, großer Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit hat Annelie Brüllingen 
der Filialgemeinde „Zur heiligen Familie“ eine Seele gegeben. Wir wissen, 
dass sie all dies in ihrer Bescheidenheit abstreiten wird, sind aber der 
Meinung, dass gerade einer so stillen und überzeugten Christin einmal ein 
ganz großes „Dankeschön“ gesagt werden soll. Wir verbinden dies mit der 
Bitte um Gottes Segen für ihren weiteren Lebensweg.
Pfr. Lothar Tillmann und Gemeindereferentin Elke Jodocy

Strempt

Kollekte zur Messdienereinführung
Die Kollekte für die Messdiener anlässlich der Einführung der neuen 
Strempter Messdiener am 09.07.2016,  brachte den stolzen Betrag von 
212,71 € für die Messdienerkasse ein. Die Strempter Messdiener 
bedanken sich herzlich.

Eiserfey

Seniorenfahrt
Am 13.09. 2016 findet unsere Seniorenfahrt statt. Nähere Informationen 
hierzu im nächsten Pfarrbrief.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Einladung an alle Tauffamilien aus 2014 und 2015
Alle Familien, in denen ein oder mehrere Kinder in den Jahren 2014 und 
2015 getauft wurden, sind herzlich zu einem Taufcafé am Samstag 
27.08. um 15 Uhr nach Strempt in den Pfarrgarten eingeladen. Bei Kaffee 
und Kuchen wollen wir Ihnen die Möglichkeit geben, zu klönen, zu spielen,
sich auszutauschen und Informationen rund um die Gemeinde zu 
bekommen. Abschließen wollen wir den gemeinsamen Nachmittag um 
17:30 Uhr mit einer Segnungsfeier für alle Kinder in der Kirche Strempt. 
Der Tauf-AK und Pastoralreferentin Frau Sedlak freuen sich auf Sie!
Anmeldungen für eine bessere Planung werden erbeten bis zum 
15.08. ans Pfarrbüro unter Tel. 8640.

Newsletter für Familien
Zum September 2016 wird es für alle interessierten Familien einen 
monatlichen Email-Newsletter mit Angeboten (Termine, 
Gottesdienste,Veranstaltungen, Informationen) für die ganze Familie, 
Eltern und Kinder unterschiedlichen Alters geben. Wenn Sie diesen 
Newsletter erhalten wollen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 8640) 
und geben dort eine Emailadresse an, oder schreiben Sie eine Mail mit 
dem Betreff „Newsletter Familienpastoral“ an:
katharina-sedlak@st-johannes-mechernich.de 

Neue Yogakurse
Ab 24.08. finden wieder neue Yogakurse in Mechernich u. Holzheim statt. 
Infos und Anmeldung bei  Yogatherapeutin Monika Schneider,
Tel. 02256/952215 oder 0171/7924320.



INFORMATIONEN ZU DEN GOTTESDIENSTEN

Kinderkirche

     
     Die Kinderkirche macht im  August Ferien. 
 Der nächste Termin ist im September.

Kräuterweihe
Am Wochenende 13. u. 14.08.2016, werden in den Gottesdiensten im 
Pfarrverbund Mechernich, Nöthen und Kallmuth die Kräuter gesegnet.

Motorradgottesdienst am 28.08.2016 um 11 Uhr in Bre itenbenden
Pfarrer Hardy Hawinkels und das MoGo-Team laden herzlich zum 
Gottesdienst mit dem Thema  "Mal wieder eine Inspektion fällig?" ein.
Die Kollekte wird in diesem Jahr einem Projekt des Pfadfinderstammes 
Burgfalken aus Blankenheimerdorf zukommen. Dieses Projekt ist ein 
fantastisches Beispiel gelebter und völlig unaufgeregter Inklusion von 
behinderten Mitmenschen. 

Patronatsfest in Roggendorf
Der Kapellenverein Roggendorf lädt alle Interessierten zum Patronatsfest 
am 28.08.16 nach Roggendorf ein. Die Messe unter Mitwirkung des MGV 
Mechernich beginnt um 10.45 Uhr. Außerdem werden in diesem 
Gottesdienst die neuen Messdiener Simon Hück, Jana Schmidt und Elias 
Kola eingeführt.
Im Anschluss an die Messe laden wir Sie ein, bei einem kleinen Imbiss 
noch etwas mit uns zu verweilen.

AUS DEN GEMEINDEN
Mechernich

Gluten-Unverträglichkeit
Da es immer wieder Menschen gibt, die Gluten, einen wesentlichen 
Bestandteil der Hostien, nicht vertragen, bieten wir in der Pfarrkirche 
Mechernich für Gottesdienstbesucher mit einer Gluten-Unverträglichkeit 
folgende Möglichkeiten an, die Kommunion empfangen zu können.
Falls Sie glutenreduzierte Hostien vertragen können, bitten wir Sie, diese 
vor der Messe in der Sakristei abzugeben.
Falls Sie keine glutenreduzierte Hostien vertragen können, bitten wir Sie, 
sich vor der Messe in der Sakristei zu melden, damit wir für Sie einen 
eigenen Kelch mit Messwein konsekrieren.
Grundsätzlich kann diese Regelung auch in anderen Kirchengemeinden 
angewendet werden.

Nöthen

Pfarrfest in Nöthen:
Freitag, 26.08.: Rock mit unexpected ab 19 Uhr im WillibrordusHaus
Samstag, 27.08: Kinderdisco im WillibrordusHaus 
von 18 - 22 Uhr
Sonntag, 28.08.: 10 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschl. buntes Treiben im und
rund ums WillibrordusHaus.

Wir suchen fleißige Hände als Helferinnen und Helfer sowie Kuchen-
Spenderinnen und Spender.  Bitte melden Sie sich bei Edeltraud May oder
Ilona Doppelfeld.

Fußwallfahrt Nöthen nach Barweiler 2016
Am Samstag, den 03.09.2016, pilgert die Pfarrgemeinde Nöthen nach 
Barweiler zur Gottesmutter mit der Lilie. Um 6.30 Uhr ist die 
Verabschiedung der Pilger mit kurzer Andacht in der Pfarrkirche Nöthen. 
Um 7 Uhr zieht die Prozession nach Barweiler. Am Sonntag, den 04.09. 
werden die Pilger gegen 16.30 Uhr am Hohner Kreuz erwartet und in 
Prozessionsform zur Kirche geleitet. Zum Abschluss der Wallfahrt findet in 
der Kirche eine kurze Andacht statt.
Alle sind zur Wallfahrt nach Barweiler herzlich eingeladen.
Die Kollekte am Sonntag den 28.08.2016 im Wortgottesdienst, ist für die 
Zwecke der Prozession bestimmt. U. a. werden von der Kollekte heilige 
Messen für alle lebenden und verstorbenen Barweiler Pilger im Laufe des 
Jahres gehalten. Die Brudermeister



Wichtige Telefonnummern:
Pfarrer Pühringer 02443/2318
Priesterl. Mitarbeiter, Pfr. Tillmann 02443/8640
Pfarrer Arenz 02443/2551
Diakon Manfred Lang 02443/4654 oder 02443/903964
Pastoralreferentin Katharina Sedlak 02443/1402
Gemeindereferentin Maria Jentgen 02443/903249
Gemeindereferentin Elke Jodocy 02443/8640
Gemeindereferent Andreas Funke 0173/8443360
Koordinator Bertram Jannes 0173/8157517
K.O.T. Mechernich 02443/8783
___________________________________________________________________________________________________________

Pfarrbüro Mechernich, Weierstr. 80, Mechernich,  
Tel. 02443/8640,  Fax: 02443/8319 
Öffnungszeiten Mo. - Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Kallmuth, St. Georgstr. 5, Kallmuth, 
Tel. 02484/1448, Fax: 02484/2197
Öffnungszeiten Di. u. Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Pfarrbüro Bleibuir, Pfaffenbrochweg 6, Bleibuir 
Tel. 02443/2551, Fax: 02443/2801
Öffnungszeiten Di. u. Do.  17.00 - 19.00 Uhr u. Mi. 16.00 – 20.00 Uhr

Homepage:  www.gdg-Mechernich.de
___________________________________________________________________________________________________________

Telefonseelsorge: Ruf 0800/1110111 (gebührenfrei)

GOTTESDIENSTE IM MONAT  AUGUST
Im Monat August ist kein Abendgebet in Vussem.

Mo.-Fr. 11.45 Uhr in Mechernich Mittagsandacht 
sonntags   09.30 Uhr in Breitenbenden Wortgottesdienst
Mi. 03.08. 18.00 Uhr in Kalenberg Wortgottesdienst
Mo. 19.00 Uhr, Mi.  07.30 Uhr, So. 19.00 Uhr (wenn kein Gottesdienst) 
und vor allen Gottesdiensten in Floisdorf Rosenkranzandacht
vor allen Gottesdiensten in Glehn Rosenkranzandacht

Mo. 01.08. 09.00 Uhr Eiserfey

Di. 02.08. 09.00 Uhr Mechernich 

Mi. 03.08. 09.00 Uhr Weyer
18.00 Uhr Strempt

Do. 04.08. 09.00 Uhr Harzheim

Fr. 05.08. 18.00 Uhr Lorbach

Sa. 06.08. 16.00 Uhr Strempt Kirmes m. Gräbersegnung
17.30 Uhr Nöthen
19.00 Uhr Glehn vorher Rosenkranz 
19.00 Uhr Weyer

So. 07.08. 09.00 Uhr Eicks 
09.15 Uhr Holzheim
09.15 Uhr Kallmuth
10.30 Uhr Bleibuir
10.45 Uhr Mechernich

Mo. 08.08. 16.30 Uhr Kalenberg Altenheim

Di. 09.08. 09.00 Uhr Mechernich

Mi. 10.08. 09.00 Uhr Weyer
18.00 Uhr Kolvenbach

Do. 11.08. 09.00 Uhr Vussem

Fr. 12.08. 18.00 Uhr Roggendorf



Sa. 13.08. 15.00 Uhr Alte Kirche Mechernich Trauung
16.00 Uhr Strempt Tauffeier
17.30 Uhr Nöthen mit Kräuterweihe
17.30 Uhr Eiserfey  mit Kräuterweihe
19.00 Uhr Berg
19.00 Uhr Vussem mit Kräuterweihe
19.00 Uhr Weyer   mit Kräuterweihe

So. 14.08. 09.00 Uhr Floisdorf vorher Rosenkranz 
09.15 Uhr Harzheim  mit Kräuterweihe
10.30 Uhr Bleibuir
10.45 Uhr Mechernich  mit Kräuterweihe

Mo. 15.08. 10.00 Uhr Kolvenbach Kirmes
18.00 Uhr Kalenberg
19.00 Uhr Eicks

Di. 16.08. 08.00 Uhr Bleibuir
09.00 Uhr Mechernich

Mi. 17.08. 09.00 Uhr Weyer
18.00 Uhr Strempt
19.00 Uhr Kapelle Schützendorf

Do. 18.08. 09.00 Uhr Holzheim
19.00 Uhr Glehn vorher Rosenkranz 

Fr. 19.08. 18.00 Uhr Bergheim
19.00 Uhr Floisdorf vorher Rosenkranz 

Sa. 20.08. 12.30 Uhr Glehn Trauung
17.30 Uhr Nöthen
19.00 Uhr Glehn vorher Rosenkranz 
19.00 Uhr Vussem
19.00 Uhr Weyer

So. 21.08. 09.00 Uhr Eicks
09.15 Uhr Holzheim
09.15 Uhr Kallmuth
10.30 Uhr Bleibuir m. Kräuterweihe
10.45 Uhr Mechernich

Mo. 22.08. 19.00 Uhr Kapelle Hostel

Di. 23.08. 08.00 Uhr Bleibuir
09.00 Uhr Mechernich

Mi. 24.08. 09.00 Uhr Bleibuir Einschulungsgottesdienst der
Grundschule Lückerath

09.00 Uhr Weyer
11.00 Uhr Mechernich Einschulung Gesamtschule
18.00 Uhr Kolvenbach
19.00 Uhr Kapelle Lückerath

Do. 25.08. 08.30 Uhr Mechernich Einschulung Grundschule
09.00 Uhr Vussem
19.00 Uhr Glehn vorher Rosenkranz 

Fr. 26.08. 18.00 Uhr Roggendorf
19.00 Uhr Berg

Sa. 27.08. 14.30 Uhr Alte Kirche Mechernich Trauung
17.30 Uhr Harzheim
17.30 Uhr Eiserfey
19.00 Uhr Berg
19.00 Uhr Strempt

So. 28.08. 09.00 Uhr Floisdorf vorher Rosenkranz 
09.15 Uhr Kallmuth
10.00 Uhr Nöthen Wortgottesdienst 

mit Kommunionausteilung
10.30 Uhr Bleibuir
10.45 Uhr Roggendorf Patronatsfest mit MGV
11.00 Uhr Breitenbenden Motorradgottesdienst

Di. 30.08. 08.00 Uhr Bleibuir
09.00 Uhr Mechernich

Mi. 31.08. 09.00 Uhr Weyer
18.00 Uhr Strempt


